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Novomatic: 13.352 Mitarbeiter spielen 
194.300.000 Euro Gewinn ein 
 

Der niederösterreichische Glücksspielkonzern Novomatic, mit 129 vollkonsolidierten Tochter-
gesellschaften einer der weltweit größten Glücksspielkonzerne, konnte wie schon in den 
Jahren davor auch im Geschäftsjahr 2012 bei Umsatz und Ergebnis kräftig zulegen.  

 

 
 
Während der Umsatz um 11 Prozent auf 1,54 (1,39) Mrd. Euro stieg, verbesserte sich der Konzern-
gewinn um 21 Prozent auf 194,3 (160,3) Mio. Euro, geht aus dem heute, Dienstag, veröffentlichten 
Jahresfinanzbericht hervor. Die Zahl der Mitarbeiter stieg auf 13.352 (11.818). 

Das betriebliche Ergebnis konnte auf 288,9 (254,5) Mio. Euro verbessert werden, das Finanzergebnis 
belief sich auf -16 (-39,4) Mio. Euro und das Vorsteuerergebnis lag mit 272,9 (215,1) Mio. Euro eben-
falls höher. Von den 129 vollkonsolidierten Gesellschaften befinden sich 110 im Ausland. 

Wesentlichen Erfolg am Umsatzwachstum hatten die Automateneinnahmen, die um 12 Prozent ge-
steigert werden konnten, sowie die Verkaufserlöse, die um 18 Prozent zulegten, und den Mieterlösen, 
wo es ein Plus von 6,2 Prozent gab, heißt es im Finanzbericht. 

Zum wirtschaftlichen Umfeld weist Novomatic darauf hin, dass der globale Glücksspielmarkt im Vor-
jahr laut einer Studie der Global Betting and Gaminig Consultants (GBGC) mit 430 Mrd. Dollar (328 
Mrd. Euro) einen neuen Höchstwert erreicht hat. Bis 2015 sollten die weltweiten Ausgaben für 
Glücksspiele auf über 500 Mrd. Dollar anwachsen. 

In Zukunft will Novomatic auch in den Bereich des Mobile Gaming vorstoßen. Dazu wurde im Februar 
ein Unternehmen erworben, welches Spiele-Apps für die iPhone-Plattform entwickelt und diese über 
den Apple Store vertreibt. 

Für 2013 rechnet Novomatic trotz der pessimistischen Wirtschaftsprognose mit einer Fortsetzung des 
Wachstumskurses. So werde in Österreich die Ausrollung der Glücksspielgeräte auf Basis der ge-
wonnenen Landesausspielungen fortgesetzt. In Deutschland wird mit einer leicht rückläufigen Markt-
entwicklung gerechnet, in Italien sollten die Margen durch die neuerliche Erhöhung der Glücksspiel-
steuern unter Druck geraten. In den ost- und südosteuropäischen Märkten wird grundsätzlich mit ei-
ner vergleichbaren Umsatzentwicklung wie im Jahre 2012 gerechnet. In Mittel- und Südamerika wird 
eine positive Umsatzentwicklung erwartet. Im Bereich des Online Gaming geht Novomatic in den 
kommenden Jahren von deutlichen Zuwächsen aus. 
 
(APA/hf) 
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Der niederösterreichische Glücksspielkonzern Novomatic, mit 129 vollkonsolidierten 
Tochtergesellschaften einer der weltweit größten Glücksspielkonzerne, konnte wie 
schon in den Jahren davor auch im Geschäftsjahr 2012 bei Umsatz und Ergebnis 
kräftig zulegen. 

Während der Umsatz um 11 Prozent auf 1,54 (1,39) Mrd. Euro stieg, verbesserte sich der 
Konzerngewinn um 21 Prozent auf 194,3 (160,3) Mio. Euro, geht aus dem heute, Dienstag, 
veröffentlichten Jahresfinanzbericht hervor. Die Zahl der Mitarbeiter stieg auf 13.352 
(11.818). 
 
Das betriebliche Ergebnis konnte auf 288,9 (254,5) Mio. Euro verbessert werden, das Fi-
nanzergebnis belief sich auf -16 (-39,4) Mio. Euro und das Vorsteuerergebnis lag mit 272,9 
(215,1) Mio. Euro ebenfalls höher. Von den 129 vollkonsolidierten Gesellschaften befinden 
sich 110 im Ausland. 
 
Wesentlichen Erfolg am Umsatzwachstum hatten die Automateneinnahmen, die um 12 Pro-
zent gesteigert werden konnten, sowie die Verkaufserlöse, die um 18 Prozent zulegten, und 
den Mieterlösen, wo es ein Plus von 6,2 Prozent gab, heißt es im Finanzbericht. 
 
Zum wirtschaftlichen Umfeld weist Novomatic darauf hin, dass der globale Glücksspielmarkt 
im Vorjahr laut einer Studie der Global Betting and Gaminig Consultants (GBGC) mit 430 
Mrd. Dollar (328 Mrd. Euro) einen neuen Höchstwert erreicht hat. Bis 2015 sollten die welt-
weiten Ausgaben für Glücksspiele auf über 500 Mrd. Dollar anwachsen. 
 
In Zukunft will Novomatic auch in den Bereich des Mobile Gaming vorstoßen. Dazu wurde 
im Februar ein Unternehmen erworben, welches Spiele-Apps für die iPhone-Plattform ent-
wickelt und diese über den Apple Store vertreibt. 
 
Für 2013 rechnet Novomatic trotz der pessimistischen Wirtschaftsprognose mit einer Fort-
setzung des Wachstumskurses. So werde in Österreich die Ausrollung der Glücksspielgerä-
te auf Basis der gewonnenen Landesausspielungen fortgesetzt. In Deutschland wird mit 
einer leicht rückläufigen Marktentwicklung gerechnet, in Italien sollten die Margen durch die 
neuerliche Erhöhung der Glücksspielsteuern unter Druck geraten. In den ost- und südosteu-
ropäischen Märkten wird grundsätzlich mit einer vergleichbaren Umsatzentwicklung wie im 
Jahre 2012 gerechnet. In Mittel- und Südamerika wird eine positive Umsatzentwicklung er-
wartet. Im Bereich des Online Gaming geht Novomatic in den kommenden Jahren von deut-
lichen Zuwächsen aus.   

Novomatic auch 2012 mit mehr Umsatz und Gewinn  
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Novomatic steigert auch 2012 Umsatz und Gewinn 
 
Der niederösterreichische Glücksspielkonzern No-
vomatic, mit 129 vollkonsolidierten Tochtergesell-
schaften einer der weltweit größten Glücksspiel-
konzerne, konnte wie schon in den Jahren davor 
auch im Geschäftsjahr 2012 bei Umsatz und Ergeb-
nis kräftig zulegen. 

 
Während der Umsatz um 11 Prozent auf 1,54 (1,39) 
Milliarden Euro stieg, verbesserte sich der Konzernge-
winn um 21 Prozent auf 194,3 (160,3) Millionen Euro, 
geht aus dem heute, Dienstag, veröffentlichten Jahres-
finanzbericht hervor. Die Zahl der Mitarbeiter stieg auf 
13.352 (11.818). 
 
Das betriebliche Ergebnis konnte auf 288,9 (254,5) 
Millionen Euro verbessert werden, das Finanzergebnis 
belief sich auf -16 (-39,4) Millionen Euro und das Vor-
steuerergebnis lag mit 272,9 (215,1) Millionen Euro 
ebenfalls höher. Von den 129 vollkonsolidierten Ge-

sellschaften befinden sich 110 im Ausland. 
Wesentlichen Erfolg am Umsatzwachstum hatten die Automateneinnahmen, die um 
12 Prozent gesteigert werden konnten, sowie die Verkaufserlöse, die um 18 Prozent 
zulegten, und den Mieterlösen, wo es ein Plus von 6,2 Prozent gab, heißt es im Fi-
nanzbericht. 
Globaler Markt auf Rekordniveau 
 
Zum wirtschaftlichen Umfeld weist Novomatic darauf hin, dass der globale Glücks-
spielmarkt im Vorjahr laut einer Studie der Global Betting and Gaminig Consultants 
(GBGC) mit 430 Milliarden Dollar (328 Milliarden Euro) einen neuen Höchstwert er-
reicht hat. Bis 2015 sollten die weltweiten Ausgaben für Glücksspiele auf über 500 
Milliarden Dollar anwachsen. 
 
In Zukunft will Novomatic auch in den Bereich des Mobile Gaming vorstoßen. Dazu 
wurde im Februar ein Unternehmen erworben, welches Spiele-Apps für die iPhone-
Plattform entwickelt und diese über den Apple Store vertreibt. 
 
Für 2013 rechnet Novomatic trotz der pessimistischen Wirtschaftsprognose mit ei-
ner Fortsetzung des Wachstumskurses. So werde in Österreich die Ausrollung der 
Glücksspielgeräte auf Basis der gewonnenen Landesausspielungen fortgesetzt. In 
Deutschland wird mit einer leicht rückläufigen Marktentwicklung gerechnet, in Italien 
sollten die Margen durch die neuerliche Erhöhung der Glücksspielsteuern unter 
Druck geraten. In den ost- und südosteuropäischen Märkten wird grundsätzlich mit 
einer vergleichbaren Umsatzentwicklung wie im Jahre 2012 gerechnet. In Mittel- 
und Südamerika wird eine positive Umsatzentwicklung erwartet. Im Bereich des On-
line Gaming geht Novomatic in den kommenden Jahren von deutlichen Zuwächsen 
aus. (APA) 
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